
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.11.2022 (18:47) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Landesliga Damen Lüneburg

TSV Hollen II : Dahlenburger SK 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Hoyer und Stein bleiben gegen den Dahlenburger SK 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV Hollen II, als Sandra Stein
das Einzel gewinnen und damit den klaren 8:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den
Dahlenburger SK sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Hoyer und Stein, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 95 Minuten war das
Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführerinnen ging es los. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Hoyer / Gollin beim 3:0 von Schmidt / Webersin. Stein / Gollin überzeugten im Match
gegen Schmidt / Basteck, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rabea Hoyer gelang es, Anja
Basteck im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Iris Schmidt zunächst nicht gut aus, so
gewann Sandra Stein im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Sylvia Gollin war
in der Partie gegen Tamina Webersin nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Kaum
gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Pia Gollin gegen Jette Schmidt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TSV Hollen II und des Dahlenburger SK. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holte Rabea Hoyer beim 11:2, 11:4, 11:2 gegen Iris Schmidt. Das war ein
souveräner Sieg. Sandra Stein konnte im Spiel gegen Anja Basteck einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Hollen II am 12.11.2022 gegen den TV Falkenberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2022
gegen den TSC Steinbeck-Meilsen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Hollen II

Doppel: Hoyer / Gollin 1:0, Stein / Gollin 1:0 
Einzel: R. Hoyer 2:0, S. Stein 2:0, S. Gollin 1:0, P. Gollin 1:0 

 Dahlenburger SK
Doppel: Schmidt / Webersin 0:1, Schmidt / Basteck 0:1 
Einzel: I. Schmidt 0:2, A. Basteck 0:2, J. Schmidt 0:1, T. Webersin 0:1


